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850 Johr Speuz Dorffest der Superlative

«Speuz ist nicht speziell, es ist einzigartig»
Das Dorffest zum 850-jährigen 
Bestehen Erlinsbachs bildete den 
vorläufigen Höhepunkt im  
Jubiläumsjahr mit Festumzug und 
offiziellem Akt im Festzelt.

850 Jahre Speuz. Dass an so einem ho-
hen Jubiläum auch auf die Geschichte 
eingegangen wird, ist selbstverständ-
lich. Die Talschaft besteht aus zwei 
selbständigen Gemeinden, Erlinsbach 
AG und Erlinsbach SO. Der Erzbach bil-
det die Kantonsgrenze und in früheren 
Zeiten spuckten sich die Menschen 
über den Bach an, seither nennen sich 
die Erlinsbacher «Speuzer». Dass die 
historischen Überlieferungen am Fest-
umzug mit Behörden- und Schulvertre-
tern, Schülerinnen und Schülern der 
Schule Erzbachtal sowie Vereinsdele-
gationen benachbarter Gemeinden 
thematisiert wurden, bewiesen ideen-
reiche Sujets. Vorne weg marschierten 
die Gemeindepräsidentinnen und Re-
gierungsräte beider Kantone, gleich 
hinter den Tambouren und der Musik-
gesellschaft Erlinsbach.

«Früher hätten die Leute über den Bach 
gespuckt, heute haben sie Speuz», 
Madeleine Neumann, Gemeindepräsi-
dentin Erlinsbach Solothurn, meinte 
wohl damit, dass aus ihnen Macher mit 
Energie und Geist geworden sind. Die 
Präsidentin des Aargauer Teils, Moni-
ka Schenker, lobte die Vorbereitungs-
arbeiten des neunköpfigen Organisati-
onsteams um Präsidentin Stephanie 
Bernet: «Speuz ist nicht speziell, es ist 
einzigartig».

In der Tat, die Speuzer haben kräftig in 
die Hände gespuckt, um ein fulminan-
tes Fest auf die Beine zu stellen. «Ver-
eine tragen dazu bei, aus Jubiläen le-
bendige Anlässe zu machen», betonte 
Brigit Wyss, Frau Landammann des 

Kantons Solothurn, in ihren Grusswor-
ten des Regierungsrats. Mit einem 
1500-Franken-Check zur monetären 
Unterstützung vom Dorffest «850 Jahre 
Speuz» überraschte der Aargauer Re-
gierungsrat Dieter Egli. «Vor 100 Jahren 
hätte man mich wahrscheinlich über 

die Kantonsgrenze gejagt, argwohnte 
er, heute ist Erlinsbach ein Beispiel ge-
lebter Demokratie im lokalen Alltag 
und wer weiss, auch für eine friedliche 
Welt». Auf eine Rüeblitorte als Geburts-
tagsgeschenk verzichtete er wohlwol-
lend, genauso wie über die Buslinie 2 

zu philosophieren, die Erlinsbach mit 
Aarau verbindet.
Rund um das Mühlemattschulhaus in 
Erlinsbach Solothurn erstreckte sich 
das Festgelände mit Lunapark, Fest-
wirtschaften von Vereinen, Hard-
männdlitrail und Duathlon-Parcours. 

Musikalisch umrahmt von den Verei-
nigten Harmonika-Spielern fand im 
Anschluss an die Morgenfeier ein Ban-
kett im Festzelt statt.  ALFRED WEIGEL

Die Politik führte den Festumzug an (von links): Gemeindepräsidentin Erlinsbach AG Monika Schenker, die Aargauer Weibelin 
Anne Rigert, der Aargauer Regierungsrat Dieter Egli, die Solothurner Regierungsrätin Brigit Wyss, der Solothurner Weibel 
Andreas Hofer und Gemeindepräsidentin Erlinsbach SO, Madeleine Neumann.  BILDER: ALFRED WEIGEL

Schüler als Hardmänndli verkleidet, lassen die Legende um 
die Wichtel aufleben, die die Bevölkerung unterstützten.

Eine Kindergartengruppe thematisiert, was der Legende nach 
üblich war: über den Bach zu Spuken.

Kinder ernten am Festumzug den 
meisten Beifall. 

Die Oberstufe führte eine riesige 
Geburtstagstorte am Umzug mit.

Solothurns Frau Landammann Brigit 
Wyss überreichte eine Wappenscheibe 
an Gemeindepräsidentin von Erlinsbach 
SO, an Madeleine Neumann, dazwi-
schen Staatsweibel Andreas Hofer.

Fussball Trainingsstart beim FC Aarau

Das Team nimmt weiter Form an
Vergangene Woche wurde Alex 
Frei als neuer Cheftrainer vorge-
stellt, am Montag fand im Brüggli-
feld die erste Trainingseinheit 
statt. 21 Kaderspieler standen auf 
dem Platz, darunter einige Nach-
wuchsspieler. Neu dabei ist auch 
Assistenztrainer Romain Villiger.

Mit der Verpflichtung Villigers ist der 
Staff beim FC Aarau komplett. Die Bis-
herigen Petar Alexandrov, Norbert Fi-
scher und Flamur Tahiraj werden wei-
terhin mit dem Fanionteam arbeiten. 
Der Trainingsstart erfolgte auf dem 
C-Platz im Brügglifeld. Neben den 21 
Fussballern standen insbesondere die 
beiden neuen Übungsleiter Alex Frei 
als Cheftrainer und dessen Assistent 
Romain Villiger im Fokus. 
Im «FC Aarau Fan-Podcast» sagte Alex 
Frei, dass die Kaderplanung zu 80 bis 
90 Prozent abgeschlossen sei. «Ich 
kann alle beruhigen. Wenn uns noch 
Spieler verlassen, sind wir in der Lage, 
diese adäquat zu ersetzen. Wenn das 
Team aber zusammenbleibt, um so bes-

ser». Ihm sei es wichtig, die Charakte-
ristik der einzelnen Spieler kennenzu-
lernen: «Was mich interessiert ist der 
Mensch, denn das kann ausschlagge-
bend dafür sein, dass dieser noch ein-
mal 10 bis 15 Prozent Leistung drauf-
packen kann.» Auf die Frage, die Ver-
pflichtung eines Alex Frei würde unter 
den Fans Begehrlichkeiten hervorru-
fen sagte der 43-Jährige: «Bis jetzt hat 
mich noch niemand unter Druck ge-
setzt. Wir wollen so lange wie möglich 
vorne mitspielen und dafür sorgen, 
dass wir bis im April und Mai mög-

lichst viele Punkte haben, denn dann 
fallen die Entscheidungen»

Testspiel am Freitag
Ein erstes Testspiel bestreitet der FC 
Aarau am Freitag, um 19 Uhr, auf der 
«Walke» in Kölliken. Im Rahmen des 
75-Jahre-Jubiläums des FCK treffen 
die Aarauer auf eine AFV-Auswahl mit 
2.-Liga-Spielern. Eine Woche später 
trifft der FCA in Schüpfheim auf den FC 
Luzern. Im Juli stehen vier weitere 
Tests an, ehe die Meisterschaft am 21. 
Juli startet.  RC.

Neu beim  
FC Aarau: 
Cheftrainer Alex 
Frei leitete am 
Montag die erste 
Trainingseinheit 
auf dem C-Platz 
im Brügglifeld.
 BILD: SARAH RÖLLI

Fussball FC Kölliken feiert am Freitag und Samstag

75 Jahre FCK – 25 Jahre «Walke»
Wenn der FC Kölliken am Freitag 
und Samstag sein 75-Jahr-Jubi- 
läum – und 25 Jahre Sportplatz 
Walke feiert, dann ist auch der  
FC Aarau mit von der Partie.  
Am Freitagabend um 19 Uhr trifft 
das Team von Alex Frei auf die 
AFV-Allstars (2. Liga). Gefeiert 
wird aber auch mit Musik,  
Festwirtschaft und einem  
offiziellen Festakt am Samstag.

Der FC Kölliken, seine rund 350 Mit-
glieder, davon über 200 Juniorinnen 
und Junioren, feiert zusammen mit  
den Sponsoren, den Freunden des Ver-
eins und der Bevölkerung ein zweitägi-
ges Jubiläumsfest. Bereits im vergan-
genen Jahr hätte das 75-Jahre-Jubilä-
um stattfiden sollen. Corona habe das 
aber verhindert. Darum wurde ent-
schieden, die Feier zu verschieben und 
mit dem 25-Jährigen der Sportstätte 
Walke zu verbinden. 
Auf dem Parkplatz der Sportstätte Wal-
ke steht am Wochenende ein grosses 
Festzelt mit Platz für rund 500 Perso-
nen. Am Freitag startet der Festbetrieb 

um 17.30 Uhr. Dann findet für die über 
Sponsoren ein Apéro statt. Das erste 
Highlight geht um 19 Uhr los, wenn der 
FC Aarau ein Testspiel auf der Walke 
austrägt. Im Anschluss spielen «Gogo 
and the Gogo Girls» auf.
Am Samstagnachmittag gibt es Rund-
flüge mit dem Roseheli und ein Pro-
gramm für die Bevölkerung. Um 18.30 
Uhr folgt der offizielle Festakt, mit An-
ekdoten aus dem Vereinsarchiv. Im An-
schluss spielt die bekannte deutsche 
Cover-Band Blaumeisen, danach gibt 
es – wie übrigens auch am Freitag – bis 
in die frühen Morgenstunden Barbe-
trieb. RAN

2005 und 2006 (Bild) gewann Kölliken 
jeweils den Aargauer Cupfinal. BILD: RAN
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